
  
 
  

85 Jahre Hildegard Breiner

  

Wer unsere Obfrau kennt, kann kaum glauben, dass sie am 28. März 2021 bereits 85 Jahre alt wurde. Nach
wie vor ist sie im Umwelt- und Naturschutz aktiv und kann auf ein jahrzehntelanges Engagement
zurückblicken.

Anti-Atom-Aktivistin der ersten Stunde 

Bereits 1978 war Hildegard Breiner gemeinsam mit ihrem Mann Franz Viktor im Widerstand gegen die
Inbetriebnahme des AKW Zwentendorf aktiv. Der Einsatz trug Früchte, 85 % der Vorarlberger stimmten
gegen Zwentendorf und brachten die entscheidenden Stimmen für den knappen Gesamtsieg. Doch dies
war erst der Anfang des Anti-Atom-Engagements „der Breiners“, das unsere Obfrau bis heute konsequent
fortsetzt und für das sie u.a. den Nuclear-Free Future Award in Jaipur erhielt.

Mutter der SonnenSchein-Kampagne

Anti-Atom-Aktivisten sind keine Neinsager, sondern Trendsetter. Das bewies Hildegard Breiner, als sie
1996 die „SonnenSchein-Kampagne“ ins Leben rief, um die Vorarlberger für die Photovoltaik zu
sensibilisieren. Aus dieser ging das SonnenSchein-Stipendium hervor, das diese zukunftsweisende
Technologie auch in die Länder des Südens brachte.



Grande Dame der Natur- und Umwelt-Bewegung 

Seit vielen Jahren ist Hildegard Breiner Obfrau des Naturschutzbundes. Trotz so mancher Widerstände ist
sie immer ganz Dame, niemals verbissen oder missionierend. Vielmehr gelingt es ihr mit wohlüberlegten
Argumenten und ihrem Mädchencharme ihre Gegner zum Nachdenken zu bewegen. Mit viel Freude teilt
sie ihre Erfahrungen mit jungen Aktivist*innen und ermutigt sie zum Weitermachen, denn „Ausdauer ist
die Macht der Ohnmächtigen“, wie sie selbst immer wieder bewiesen hat.

Wir gratulieren herzlich und wünschen unserer Obfrau für das ganze Jubiläumsjahr viel Glück, Gesundheit
und Freude bei all ihren Aktivitäten!
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